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Öffentliche Bekanntmachungen

Verlegung der Müllabfuhr

vorverlegt auf
Samstag

23. Dezember 2017

statt 
Montag, 25. Dez. 2017

(1. Weihnachtstag)

Stadt Todtnau

Verkauf von Christbäumen
Der Verkauf von Christbäumen durch 
die Firma Kurt König, Baumschulen in 
Steinen-Weitenau, erfolgt am Samstag, 
den 16. Dezember 2017 zu nachstehen-
den Zeiten:

Geschwend
von 9.45 Uhr – 10.15 Uhr –> Schulplatz
Todtnau
von 10.45 Uhr – 11.45 Uhr
–> Hof der Grundschule
Aftersteg
von 12.15 Uhr – 13.00 Uhr –> Rathaus
Muggenbrunn
von 13.30 Uhr – 14.15 Uhr –> Rathaus
Todtnauberg
von 14.30 Uhr – 15.30 Uhr
–> Rathausplatz

Eine weitere Ausgabe erfolgt am

Samstag, den 23. Dezember 2017 von 
9.00 bis 12.00 Uhr in Todtnau
–> im Hof der Grundschule,
M.-Thoma-Str. 10

Dieser letzte Termin ist wieder für alle 
gedacht, die noch nicht „versorgt“ sind.
Wir bitten die Vermieter, ihre Gäste auf 
diese Möglichkeit hinzuweisen. Ebenso 
bietet sich die Alternative, Christbäume 
schon jetzt über örtliche Todtnauer Ein-
zelhandelsgeschäfte zu erwerben. 

Todtnau, den 15. Dezember 2017
Bürgermeisteramt: Wießner

Notarsprechstunden 
in Todtnau ab 2018 –
1. Termin am 18. Januar
Ab dem 1. Januar 2018 werden alle 
Amtsnotariate in Baden-Württemberg 
aufgehoben und die Beurkundungen 
werden durch freiberufliche Notare vor-
genommen. Um den Einwohnerinnen 
und Einwohnern im Oberen Wiesental 
Beratungs- und Beurkundungstermine 
vor Ort anbieten zu können, wird Herr 
Notar Klein aus Schopfheim jeden drit-
ten Donnerstag im Rathaus Todtnau 
von 9.00 bis 16.00 Uhr Sprechstunden 
abhalten. Hierzu ist eine vorherige Ter-
minvereinbarung zwingend erforder-
lich.
Für den ersten Termin am 18. Januar 
2018 können schon jetzt Termine in 
Schopfheim unter Tel. 07622/677712 
vereinbart werden. 

Stadt Todtnau

Verkauf & Abbrennen von Feuerwerkskörpern
Es besteht Veranlassung, auch in diesem 
Jahr vor Silvester auf die wesentlichen 
Bestimmungen über die Abgabe und 
das Abbrennen von Feuerwerkskörpern 
hinzuweisen. Auf Grund des Sprengs-
toffgesetzes (SprengG) und der hierzu 
ergangenen ersten Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz (SprengV) dürfen py-
rotechnische Gegenstände, mit Ausnah-
me der Klasse I (Feuerwerksspielwaren), 
nur an Personen ab 18 Jahren abgegeben 
werden. Pyrotechnische Gegenstände 
der Klasse III und IV dürfen nur Per-
sonen überlassen werden, die nach § 7 
oder 27 SprengG zum Erwerb berechtigt 
sind oder mit diesen Gegenstände um-
gehen dürfen.
Die pyrotechnischen Gegenstände sind 
nach der Anlage 1 zur SprengV nach ih-
rer Gefährlichkeit oder ihrem Verwen-
dungszweck in folgende Klassen einge-
teilt:

Klasse I:	      Feuerwerksspielwaren
Klasse II:    Kleinfeuerwerk
Klasse III:  Mittelfeuerwerk
Klasse IV:   Großfeuerwerk
Klasse V:          Pyrotechnische Gegenstän- 
                      de für technische Zwecke

Pyrotechnische Gegenstände der Klas-
se II dürfen in der Zeit vom 2. Januar 
bis 30. Dezember nicht verwendet (ab-
gebrannt) werden, außer wenn sie von 
einem Erlaubnisinhaber nach § 7 oder 
27 SprengG mit Gegenständen der Klas-
se III und IV abgebrannt werden. Das 
Abbrennen von pyrotechnischen Ge-
genständen in unmittelbarer Nähe von 
Kirchen, Krankenhäuser, Kinder- und 
Altenheimen ist verboten.
Wer pyrotechnische Gegenstände der 
Klasse III und IV abbrennen will, hat 
der zuständigen Behörde (Bürgermei-
steramt) das beabsichtigte Feuerwerk 
zwei Wochen vorher schriftlich anzuzei-
gen. Zur Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung wird da-
rauf hingewiesen, dass beim Abbrennen 
oder Abfeuern von Feuerwerkskörpern 
und Kleinfeuerwerken in der Neujahrs-
nacht ein angemessener Abstand zu 
Menschen und Häusern einzuhalten ist. 
Gefährdungen und Belästigungen von 
Personen müssen unbedingt vermieden 
werden.
Todtnau,  den 15. Dezember 2017
Bürgermeisteramt: Wießner

Die Redaktion informiert

Todtnauer Nachrichten 
zum Jahreswechsel
• Die letzte Ausgabe für 2017 (TN 
51/52) erscheint am Freitag, den 22. De-
zember 2017
→ Redaktions- und Anzeigenschluss wie 
gewohnt

• Die erste Ausgabe für 2018 (TN 1) er-
scheint am Freitag, den 5. Januar 2018
→ Redaktionsschluss und Anzeigen-
schluss am Dienstag, den 2. Januar um 
16.00 Uhr



Fr., 15.12.
Sa., 16.12.
So., 17.12.  
Mo., 18.12.  
Di., 19.12.  
Mi., 20.12. 
Do., 21.12.  
Fr., 22.12.  

Apotheken-Bereitschaft 15.12. – 22.12.2017

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)				            0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)					              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 				             07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil    0152 592 20 778
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Öffentliche Bekanntmachungen

Stadt Todtnau

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläumsdaten
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten aus Anlass von Alters- oder 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministeri-
um – Verlangen Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk Auskunft aus dem Mel-
deregister über Alters- oder Ehejubiläen 
von Einwohnern, darf die Meldebehörde 
nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des Jubi-
läums. 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darü-
ber hinaus gemäß § 12 der Meldever-
ordnung dem Staatsministerium zur 
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren 
durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilaren aus dem 
Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift 

sowie das Datum und die Art des Jubi-
läums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch kann bei der 
Stadt Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 
Todtnau, eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 

Todtnau, den 15. Dezember 2017  
Bürgermeisteramt: Wießner

Stadt Todtnau

Bitte beachten: Fütterung von Wildtieren ist 
für unbefugte Personen verboten
Das neue Jagd- und Wildtiermanage-
mentgesetz von Baden-Württemberg 
verbietet auch in Notzeiten (Winter) 
grundsätzlich die Fütterung von Scha-
lenwild. Nur nach einem sehr aufwän-
digen Genehmigungsverfahren und 
unter strengen Auflagen kann das zu-
ständige Ministerium in Stuttgart eine 
Fütterungsgenehmigung erteilen. Im 
Bereich Todtnau haben die Jagdpächter 
der meisten Reviere eine solche Aus-
nahmegenehmigung zur Fütterung von 
Rehwild erwirkt und füttern entspre-

chend der Vorgaben, deren Einhaltung 
auch kontrolliert wird. Gerade bei orts-
nahen Futterstellen wird leider regelmä-
ßig festgestellt, dass durch unbekannte 
Personen verbotene Futtermittel  (z.B. 
Küchenabfälle, Brot etc.) „anonym“ in 
die Futtertröge gelegt werden. Da hier-
durch u. U. nicht nur die Gesundheit 
der Tiere gefährdet wird, sondern auch 
der Entzug der Fütterungsgenehmigung 
droht, wird dringend darum gebeten, 
diese – sicherlich gut gemeinte – „Zu-
satzfütterung“ zu unterlassen!

Stadt Todtnau

Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaften
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-recht-
liche Religionsgesellschaft – Die 
Meldebehörde übermittelt die in § 42 
Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des ba-
den-württembergischen Ausführungs-
gesetz zum Bundesmeldegesetz und § 18 
Meldeverordnung aufgeführten Daten 
der Mitglieder einer öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft an die betref-
fenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch 
die Familienangehörigen (Ehegatten, 
minderjährige Kinder und Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. 
Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familien-
namen, frühere Namen, Geburtsdatum 

und Geburtsort, Geschlecht oder derzei-
tige Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß 
§ 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, 
der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch gegen die Da-
tenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts benötigt 
werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als 
Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt 
Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 Todtnau, 
einge-legt werden. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf.  

Todtnau, den 15. Dezember 2017  
Bürgermeisteramt: Wießner

In Anbetracht der momentanen Schnee-
lage möchte die Feuerwehr wieder die 
Bevölkerung um Unterstützung bit-
ten. Durch starken Schneefall oder 
Schneeräumarbeiten können Hydranten 
ganz oder teilweise verdeckt werden. 
Dies kann im Brandfall zu nicht uner-
heblichen Verzögerungen führen, wel-
che eine Gefahr für die Betroffenen und 
eine Erschwernis für die Einsatzkräfte 
der Feuerwehr bedeuten. Es liegt im In-
teresse jedes Anwohners, die in seinem 
Wohnbereich befindlichen (und i.d.R. 
auch bekannten) Hydranten freizuhal-
ten, damit eine schnelle Brandbekämp-
fung möglich ist, zumal der Zugang zu 
den in den Straßen eingebauten Hy-
dranten und zu den offenen Gewässern 
im Winter oft stark erschwert ist.
Es danken Ihre Feuerwehr-Abteilungen 
der Stadt Todtnau!

Aufruf an die Bevölkerung

Hydranten bitte
freihalten!

Präg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 20. Dezember 2017 
findet um 20.00 Uhr in der Ortsver-
waltung in Präg (Gemeindehaus) eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
unter www.todtnau.de eingestellt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 15.12.17  
Schönau und Todtnau: 
19.00 Jugendkreis – Weihnachtsfeier in 
 Schönau 
                                                              
Samstag, 16.12.17  
Schönau: 
16.00 offenes Adventssingen mit der   

Mandelzweigband im Café Goldmann 
                                                
Sonntag, 17.12.17 – 3. Advent 
Schönau: 
10.00         Gottesdienst  
 Prädikant Dr. Ernst Volz 
Todtnau: 
17.00 Singgottesdienst mit dem Flötenkreis  
 
Dienstag, 19.12.17 
Schönau: 
9.00-12.00 Pfarrbüro !! 
17.00  Jungschar  
18.30   Gitarrenkreis 
20.00   Mandelzweigband 
 
Mittwoch, 20.12.17 
Todtnau: 
08.30  Ökum. Weihnachtsgotttesdienst der 
 Silberberg-Grundschule in der kath.  
 Kirche  
 
Donnerstag, 21.12.17 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro  

14.30 Frauenkreis: Weihnachtsfeier 
 
Freitag, 22.12.17  
Schönau: 
16.00 Buntekuh 
                                                              
Samstag, 23.12.17  
Todtnau: 
9.00-11.00 Generalprobe Krippenspiel      
                                     
Sonntag, 24.12.17 – 4. Advent, Heiligabend 
Schönau: 
16.00         Familiengottesdienst  
                         Thema: verdrehte stille Nacht 
                         Kirchengemeinderat zus. mit dem 

Zeichner Heinz Sager 
17.30  Festgottesdienst zum Heiligen Abend 
                         Pfarrer Ulrich Henze  
Todtnau: 
16.30  Familiengottesdienst mit   
 Krippenspiel 
18.00 Christvesper mit Weihnachtsmusik 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
 
Zum zehnten Mal findet am Heiligabend der „Offene 
Weihnachtsabend“ in Schärers Au (Hauptstr. 92) in 
Schopfheim statt. Von 16.00-20.00 Uhr wird ein 
festliches Programm mit gemeinsamem Essen und 
gemütlichem Beisammensein geboten. Kosten 5 € - 

Wort der Woche:     
In diesem Jahr fällt es mir sehr schwer, Advent in den Alltag hineinzulassen – die äußeren Umstände scheinen 
geradezu feindlich – Krieg in vielen Ländern, Hungersnöte durch Machtstreben und Klimawandel, politische 
Verrohung und Egoismen statt Gemeinwohl und Frieden für alle. Doch auch zur Zeit Jesu Geburt waren viele dieser 
Zustände gegenwärtig, und wie heute wurden die Kleinen und Armen, die Hilflosen und am Rande Stehenden 
zwischen den Stühlen der Mächtigen zerrieben. Die Sehnsucht nach Frieden und persönlichem Glück war in allen 
Jahrhunderten groß und nur erlebbar, wenn es gelang, die Interessen einzelner besonders der Verantwortlichen 
zurückzustellen. Gerechtigkeit muss wieder für alle erfahrbar werden. Reichtum und Macht müssen mit 
Verantwortung für alle Menschen gepaart sein, sonst werden sie in der Sackgasse der Gier und des Egoismus 
enden. Wir dürfen uns für diese adventliche Botschaft heute einsetzen – ebnet die Wege zu mehr Gerechtigkeit und 
Frieden für alle Menschen dieser Welt im Kleinen wie im Großen – egal welcher Herkunft, Hautfarbe und auch 
welcher Religion. Dann wird der Neugeborene uns das Glück schenken, das wir uns von der geweihten Nacht 
erwarten, das Glück, das Ziel all unserer Sehnsucht ist. Ich wünsche ihnen allen frohe adventliche Tage in denen 
diese Sehnsucht Platz findet 
Ihnen eine gute Woche 
 
Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent 
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Anmeldung bis zum 15.12. beim Diakonischen Werk 
Schopfheim, Tel.: 07622-6975960. 
 
Gottesdienste in der Weihnachtszeit  
25.12., Christfest I, 17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Todtnau, um 10.00 Uhr in Schönau 
26.12., Christfest II,17 Uhr Weihnachtsgottesdienst in 
Todtnau, in Schönau findet kein Gottesdienst statt. 
 
Mit dem Wochenspruch zum 3. Advent grüßen wir 
Sie herzlich: 
„Bereitet dem Herrn den Weg, denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.“ 
(Jesaja 40,3.10) 
 
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler , Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 16.12.17  
  18.30  Vorabendmesse in Todtnau als Rorate Messe 

 1. Gedenken Maria Hausmann und Sohn Klaus 
Huh; 3. Gedenken Josef Kunz; Jahrtag Philipp 
Keller u. Martha Keller; Jahrtag Erna Gutmann; 
Bernhard Wunderle; Alois und Fridolina Kaiser; 
Robert u. Agnes Steiert; Ottmar Geis; Hildegard 
Mühl; verstorbene Eltern und Angehörige der 
Familie Volk-Bucur; Maria Hablitzel;  Artur und 
Friedlinde Savoy und Elisabeth Fritz; Rudolf und 
Agnes Bernauer und Tochter Marianne    
im Anschluss adventliche Anbetungsstunde 
gestaltet durch das Gemeindeteam 

18.30 Vorabendmesse in Wieden 
 Jahrtag Artur Karle u. Rosa Karle; Jahrtag Hilda  
 Behringer geborene Wunderle; Irma Schneider;  
 Rolf Laile; Jahrtag Anneliese Behringer; Hilda  
 Behringer geborene Dietsche und Angehörige;  
 Rosmarie Lais und Eltern; Erika Behringer  

           und Friedbert Walleser; Anna und Hugo Laile;  
 Elisabeth und Friedolin Schlachter; Erna  
 Gramespacher; Franz Laile; Max und Lydia  
 Walleser und verstorbene Kinder; Roland und  
 Karl Walleser; Erika Behringer; zu Ehren des hl.  
 Judas Thaddäus    

SONNTAG, 17.12 .17 – Dritter Adventssonntag 
08.30 Eucharistiefeier in Geschwend  
10.00 Eucharistiefeier in Schönau  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
11.30 Taufe in Schönau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche  
17.00 Benefizkonzert in Todtnauberg 
 

Montag, 18.12.17  
kein Rosenkranz in Schönau wegen Krippenprobe 
15.00 Gemeinschafts-Messe der kfd-Todtnau im  
 Pfarrheim Todtnau mit anschließender  
 Weihnachtsfeier 
 

Dienstag, 19.12.17  
09.30  Hl. Messe in Schönau  
           Jahrtag Paula und Albert Bläsi; zu Ehren der hl.  
 Schutzengel 
15.00 Hl. Messe in Todtnau (Pfarrer Leppert) 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 

Mittwoch, 20.12.17  
06.00    Frühgebet in Schönau anschließend Frühstück 
08.20 Schulgottesdienst Grundschule  Kirche Schönau 
08.30    ökumenischer Adventsgottesdienst für die  

 Grundschüler in der katholischen Kirche,  
 Todtnau. Herzliche Einladung an Eltern und  
 Gemeinde 

16.15 Bündnisandacht der Schönstattfamilie und  
 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
19.00 Hl. Messe in Ittenschwand 

Jahrtag Emil Wetzel und Tochter Ulrike und 
verstorbene Angehörige; für die armen Seelen 

    

Donnerstag, 21.12.17  
14.00  Hl. Messe in Wieden 
           anschließend Adventsnachmittag  

Artur Behringer und Barbara Stiefvater; für 
verstorbene Eltern; Alfred und Frieda Fischer; 
Erika Behringer und Friedbert  
Walleser zu Ehren der hl. Muttergottes von der 
immerwährenden Hilfe 

17.00  Rosenkranz in Schönau 
17.00 Rosenkranz in Todtnauberg 
  
Freitag, 22.12.17  
06.00 Vierte Frühschicht in der Adventszeit im 

Pfarrheim Todtnau mit anschl. Frühstück  
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
 Altenheim Todtnau (Herbergssuche) 
kein Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus (Schulferien) 
19.00  Hl. Messe in Schönau  

2. Gedenken Alma Steiger; 2. Gedenken Peter 
Seger; Gertrud und Paul Gramespacher und 
verstorbene Geschwister  und Verwandte; Rosa 
und Fritz Steinebrunner; Werner Eiche; Gisela 
Thamm; Helga Prutscher; Miriam Schleith;  

           Friedolin Pfefferle; für die armen Seelen 
19.00 ‚Advents-Singen‘ in der Todtnauer Kirche  
 gestaltet vom Johannes-Chor Todtnau  
 unter dem Motto: „Licht im Advent“ 

 

Samstag, 23.12.17  
  18.30  Vorabendmesse in Todtnau 

 3. Gedenken Elisabeth Nann; 3. Gedenken  
 Elisabeth Albrecht; Ottmar Geis;  
 Rosemarie u. Pius Gutmann; Hugo Behringer   



 Elsa Mutter; Rudi u. Anna Friedrich;  
 verstorbene Eltern und Angehörige der Familie 

Volk-Bucur 

    
SONNTAG, 24.12 .17 – 4. Advent, Heiligabend 
 

10.00  Eucharistiefeier in Geschwend 
16.00  Krippenfeier in Schönau 
16.00 Krippenfeier in Todtnau 
16.30 Krippenfeier in Todtnauberg 
17.00  Krippenfeier in Geschwend mit Band 
 
*** ADVENIATKOLLEKTE in allen Christmetten*** 
17.00 Christmette in Muggenbrunn 
 unter Mitwirkung des „Chörle“ Muggenbrunn 
17.00  Christmette in Wieden mit Krippenfeier  

unter Mitwirkung des Singkreises und der 
Bergmannsjugendkapelle 

17.30 Christmette in Todtnau 
21.00 Christmette in Schönau mit Trompete und Orgel 
21.00 Christmette in Todtnauberg 
 unter Mitwirkung der Bläsergruppe 
 

Montag, 25.12 .17 –  Hochfest der Geburt des 
    Herrn - Weihnachten 
*** ADVENIATKOLLEKTE in allen Gottesdiensten*** 
 

08.30  Weihnachtsamt in Geschwend 
  unter Mitwirkung der Bläsergruppe 

08.30  Weihnachtsamt in Wieden 
  unter Mitwirkung des Kirchenchores Wieden  

10.00   Weihnachtsamt in Schönau 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 

17.00 Weihnachtliche Meditation in Todtnauberg 
17.00 Weihnachtsamt in Todtnau  
18.00   Weihnachtsvesper in Schönau 
 
Dienstag, 26.12 .17 –  Heiliger STEPHANUS, 
   2. Weihnachtsfeiertag 
 
08.30  Eucharistiefeier in Schönau 
           mit Chorgemeinschaft Schönau-Aitern 
           Franz Schelshorn; Anna und Ernst Loritz und 
 Tochter Marianne; Margarethe Bachert; Käthe 
 und Matthias Wunderle, Königshütte; Ottmar 
 Geis 
08.30 Eucharistiefeier in Todtnau  
 Jahrtag Pfarrer Franz Hillig; Schwester Petrana 
 und Schwester Rogata sowie Heinrich Paschek 
08.30  Wortgottesdienst in Wieden  
           mit Gemeindereferent M. Oehler 
10.00  Eucharistiefeier  in  Geschwend              
           unter Mitwirkung des Kirchenchor Geschwend  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
 unter Mitwirkung des Männerchors 
 Jahrtag Pfarrer Franz Hillig; Jahrtag Rosa und 
 Wilhelm Schreiber; in Gedenken an Frieda, Lisa  
 und Johann Rotzinger; Anton und Anna Mühl; 
 Berta Heinzler; Albert Schwörer; Werner Mühl; 
 Erich Schneider; Hannes Schneider; Aloisia 
 Nettekoven; Arthur und Elisabeth Mühl; Jahrtag 
 Anton Brender und lebende und verstorbene 
 Angehörige der Familie Brender-Asal; Heinrich 
 Oßenkamp; Georg und Ida Schäfers; Johannes 
 Georg und Annemarie Schäfers; Elisabeth 
 Klingele und Hilda Kaiser 
 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Spendung des Bußsakraments für Weihnachten:  
in Schönau:    
Mi 20.12.17 16.00-19.00 Uhr Pfr. Albin Blümmel aus Herten 
Mi 20.12.17 16.00-17.30 Uhr Pfr. Schuler, besonders auch für 
Kinder und Jugendliche 
 
Beicht-und Gesprächstermine nach Absprache sind auch 
möglich. 
 
Besetzung der Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros Schönau und Todtnau sind in der Zeit vom 
27.12.2017 bis 05.01.2018 nicht besetzt.  
Das Pfarrbüro in Todtnauberg bleibt am 23.12.17 und 30.12.17 
geschlossen. In dringenden seelsorglichen Fällen ist Pfarrer 
Schuler persönlich zu sprechen. Sollten Sie Ihn nicht antreffen, 
können Sie ihn unter der Tel. 07673/267 oder 07673/889-201 
auf den Anrufbeantworter oder über eine schriftliche Mitteilung 
mit Angabe von Adresse und Telefon erreichen. 
 
Die nächste Hauskommunion in der Weihnachtszeit findet 
am Freitag, den 5. Januar 2018 statt.  
 
Tauftermine jeweils 11.30 Uhr 
So      14. Januar 18  Pfarrer Schuler       Wieden 
So 18. Februar 18 Pfarrer Schuler   Schönau      
So 18. März 18  Pfarrer Schuler          Todtnau  
So      29. April 18  Pfarrer Schuler Schönau 
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die  
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, 17.12.2017 in Schönau mit: 

 
Sina      Eltern: Lena und Daniel Hees 
Sophia  Eltern: Marion Becker und Dominik Gutmann 
Ben       Eltern: Martina und Heiko Günther,  
Mats      Eltern: Saskia Klein und Christian Röder 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Krippenfeiern für die Jüngsten  
der Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental  
am Sonntag, den 24.12.2017 in folgenden Kirchen 
 
Schönau um 16.00 Uhr 
Das Krippenspiel endet mit der Weitergabe des 
Friedenslichtes aus Bethlehem. Hierzu gibt es, wenn sie dies 
wünschen, Kerzen mit einem Windbecherchen zum Preis von 
1,00 €. 
 
Todtnau um 16.00 Uhr 
Wir hören und sehen beim Stabpuppenspiel die Geschichte 
vom „kleinen Hirten und dem großen Räuber“. Die beiden 
suchen wie wir das Kind in der Krippe. Dann, wenn wir es 
wirklich gefunden haben, können wir Weihnachten finden. Wir 
freuen uns auf Euch. Ihr Kinder – und Familienausschuss 
 
Todtnauberg um 16.30 Uhr 
Die Grundschüler von Todtnauberg und Muggenbrunn 
gestalten auch dieses Jahr wieder die Krippenfeier mit. 
 
Geschwend um 17.00 Uhr 
Die Kinder beginnen mit der Weihnachtsgeschichte. In diesem 
Jahr werden die Kinder musikalisch von Lena begleitet. Wir 
laden ganz herzlich alle Kinder mit Ihren Angehörigen ein, 
ebenso alle die sich an diesem Abend auf die Heilige Nacht 
einstimmen möchten. 
Herzliche Grüße das Vorbereitungsteam. 
 
Wieden um 17.00 Uhr 
In Wieden ist die Krippenfeier mit der Christmette verbunden. 
Um 17.00 Uhr beginnt der Gottesdienst, dessen Wortgottesteil 
als Krippenfeier für die Kleineren ausgelegt ist – daran 
angebunden ist die Eucharistiefeier als Christmette. Auch hier 
können Sie für 1 € Kerzen erwerben umso das Weihnachtslicht 
mit nach Hause nehmen zu können.  
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Das Adventsopferkässchen können die Kinder ab dem 24. 
Dezember an den Krippen in allen Kirchen abgeben. Es geht 
an das Kindermissionswerk, das mit Entwicklungsprojekten 
Kindern in der ganzen Welt mit der Hilfe zur Selbsthilfe die 
Lebenschancen der Armen und Entrechteten fördert. 
Herzlichen Dank, liebe Kinder, für eure Gabe. 
 
Förderverein für Krankenpflege und soziale Aufgaben e.V. 
- Zeit verschenken… 
diesen  Aufruf haben viele Leser zu Herzen genommen und 
sind Mitglied geworden im Förderverein für Krankenpflege und 
soziale Aufgaben e.V. oder haben ihren Beitrag erhöht um 
über die Sozialstation Oberes Wiesental Kranken und 
Bedürftigen Hilfe zukommen zu lassen. 
Wir danken den Neumitgliedern und insbesondere allen 
Mitgliedern, die schon viele Jahre durch ihren Beitrag ein gutes 
Werk für die Solidarität erbringen. Prospekte mit 
Beitrittserklärung liegen in den Kirchen aus oder können auf 
der Homepage www.seobwi.de  ausgedruckt werden.  
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und eine gute 
Gesundheit. 
 
Handarbeitsfrauen 
Bitte beachten - der Verkauf der Handarbeiten endete am 
13.12.17. 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  15.12.17: Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maya,  
   Theresa 
So.  17.12.17: Gruppe B 
Fr.  22.12.17: Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
   Gan-Luca, Ariane 
So. 24.12. + Mo. 25.12.17 Amt: nach Einteilung 
Mo. 25.12.17   Babette, Alina, Sina, Gloria,  
   Rosalie, Anika, Miriam T. (Vesper) 
Di. 26.12.17  nach Einteilung 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 15.12.2017   20.15 Uhr Gesamtprobe in der Kirche 
Fr. 22.12.2017   20.15 Uhr Hauptprobe in der Kirche 
Mo. 25.12.2017   10.00 Uhr Weihnachtsamt 
 

 
 
Ministrantenplan  
Sa. 16.12.17 Gruppe 1  Do. 21.12.17 Gruppe 2 
So. 24.12.17 Gruppe 3+1+LR 
Mo. 25.12.17 Gruppe2+3+LR 
Di. 26.12.17 Gruppe 1 
 
Proben für Weihnachten 
Probe für 24.12.2017: am 24.12.2017 um 16.00 Uhr 
Probe für 25.12.2017: am 25.12.2017 um 15.30 Uhr 
 
Nach dem Vorabendgottesdienst am Samstag, den 
16.12.2017 sind die Gottesdienstbesucher von den Wiedener 
Ministranten zu Plätzchen, Glühwein und Punsch eingeladen. 
 

 
 
Herzliche Einladung zur adventlichen Anbetungsstunde 
am Samstag, den 16.12.2017 im Anschluss an den 
Gottesdienst. Im Gebet Stille und Ruhe finden und sich auf 

Weihnachten vorbereiten. Alle sind herzlich eingeladen! Ende: 
21.00 Uhr 
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Am Montag, den 18.12.2017 möchten wir alle Frauen zu 
einem Gottesdienst um 15.00 Uhr einladen. 
Wir feiern den Gottesdienst in den unteren Räumen (unter 
dem kath. Kindergarten). Im Anschluss werden wir unser 
Jubiläumsjahr gemeinsam ausklingen  
lassen. Wir freuen uns auf Sie 
Ihre katholische Frauengemeinschaft 
 
Liebe Frauen unser Jubiläums Jahr geht zu Ende! 
Wir möchten uns auf diesem Wege recht herzlich bei allen 
bedanken, die uns immer unterstützen und gerne mit uns Zeit 
verbringen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2018. 
 
‘Advents-Singen’ des Johannes-Chores Todtnau 
am Freitag, 22. Dezember 2017 um 19.00 Uhr, lädt der 
Johannes-Chor Todtnau zum ‚Advents-Singen‘ unter dem 
Motto: „Licht im Advent“ in die Todtnauer Pfarrkirche herzlich 
ein. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Licht aus Bethlehem – Friedenslicht 
Traditionsgemäß haben Sie die Möglichkeit, das „Licht aus 
Bethlehem“ für sich und andere Menschen in Ihre Häuser und 
Wohnungen zu holen. Das Friedenslicht steht ab Montag, 18. 
Dezember 2017 in der Todtnauer Kirche nebst Kerzen und 
entsprechenden Behältern zur Verfügung.  
Herzliche Einladung an alle. 
 

  
 
Ministrantenplan  
So. 17.12.17 Gruppe 2 So. 24.12.17 Gruppe 4 
Mo. 25.12.17 alle Di.  26.12.17 Gruppe 3+4
   
 
 

 
 
 
Ministranten- Lektorenplan 
So. 17.12.17 Ingelotte, Floris, Lena, Miriam -bd-bö- 
So. 24.12.17  alle     -pb-eb- 
Di. 26.12.17  alle     -ms-bö- 
 
Das Pfarrbüro in Todtnauberg ist am 23.12.17 und 30.12.17 
nicht besetzt! 
 
Konzert des Blechbläserquintetts „Rheinklang“  
in der Pfarrkirche St. Jakobus, Todtnauberg  
am 17. Dezember um 17.00 Uhr. Das Programm lautet 
schlicht „ein Konzert im Advent“, zu hören sein werden 
Werke von Bruckner, Bach, Holst, Monteverdi und vielen 
weiteren. 
 
Wir laden herzlich ein zur Weihnachtlichen Meditation in der 
Kirche Todtnauberg am 25.12. um 17.00 Uhr. 
 
 
ACHTUNG! Redaktionsschluss für die ersten Kirchenseiten 
im Neuen Jahr vom 08.01. bis 14.01.2018 ist am MITTWOCH, 
20.12.2017, 11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) 
oder per Email an kirchenseite@web.de 
 
 
Herausgeber: Kath. Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental.  
Aus Platzgründen fehlt heute der Hinweis mit den 
Ansprechpartnern. 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – Hoffnung und Wärme

für alle, die sich darauf einlassen
In jedem Alter ist das Erzählen wichtig 
und wirksam – das lehrt uns die wunder-
schöne Kindergeschichte von der Maus 
Frederick. Ihre Artgenossen finden ihn 
sehr seltsam, da er nicht wie alle ande-
ren Mäuse Körner, Beeren und Nüsse 
für die kalten Wintertage sammelt. „Wo-
von wollte Frederick überleben, wenn er 
keine Vorräte anlegte?“, fragten sie sich 
und hielten ihn für einen weltfremden 
Träumer. Darauf angesprochen lächelte 
Frederick und meinte, dass er sehr wohl 
Vorräte anlegen würde und zwar in Far-
ben, Wärme und Geschichten. Im Win-
ter gingen den Mäusen die Vorräte aus, 
und die Kälte machte ihnen schwer zu 

schaffen. Im Mäusebau herrschten Ver-
zweiflung und Chaos.  Da sprang Fre-
derick  mit seinen Geschichten ein. Er 
bat die Mäuse, die Augen zu schließen 
und half ihnen auf diese Weise, sich in  
Wärme, Farben, Sattsein und alles, was 
ihnen schön erschien, hineinzuträumen. 
Dadurch gab er ihnen die Hoffnung, 
dass alle Kälte und aller Hunger vor-
beigehen, wenn man dem etwas Wärme 
und Hoffnung entgegenhält. Die Mäuse 
überlebten. Nun wussten sie, dass eine 
Gemeinschaft aus Geben  und Empfan-
gen besteht. Jeder hat Fähigkeiten und  
Gaben, die er für alle zur Verfügung stel-
len kann. Es kommt  auf jeden an!
Dieses „Medikament“ setzen wir auch 
beim Mittagstisch ein. Jeder trägt das 
Seine zum guten Gelingen bei. In Ko-
operation mit all unseren Gastgebern 
gelingt dies immer auch dank unserer 
„Geschichten-Sammlerinnen“ und 
„-Sammler“. Diese Woche bedanken wir 
uns ganz herzlich bei Familie Spürgin 

vom Gasthaus „Hirschen“ in Branden-
berg. Auch dies war wieder ein Fest der 
Freude. Bei sehr gutem Essen und lie-
bevoller Bewirtung fühlten wir uns be-
schenkt. Unser nächste Mittagstisch ist 
am
 

Mittwoch, den 20. Dezember 2017
um 12.00 Uhr im

Gasthaus „Lawine“ in Fahl

Abholung: Todtnau Oberstraße um 
11.20 Uhr,  dann Marktplatz und „Stüt-
zle“.  Um ca. 11.40 Uhr Brandenberg. 
Der weitere Abholdienst: Inge Walle-
ser (Tel. 9925118), Ingrid Lais (Tel. 
9997470). Jede Woche holen zuverlässig 
Elsa Dietsche, Frida Ortlieb und Bärbel 
Strempel die ihnen zugeteilten Personen 
ab. Alle zusammen sind, samt unseren 
Geschichtenerzählern, ein Superteam. 
Am Mittagstisch ist für jeden Platz. Bit-
te wieder anmelden, Sophia Bauer (Tel. 
468)

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 
den 17. Dezember 

 um 9.30 Uhr  
in der Eventhalle in der 

Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 
Herzliche Einladung  

zum 
Weihnachts-Musical 

 
 

am Freitag, 22. Dezember 
 um 19.00 Uhr  

in der Eventhalle in der 
Schwarzwaldstr. 15  

in Todtnau 
 

Der Eintritt ist frei. 
 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Johannes-Chor

Einladung zum Adventssingen 
Der Johannes-Chor möchte sie zum tra-
ditionellen Adventssingen mit dem The-
ma „Licht im Advent“ herzlich einladen: 

am 22. Dezember 2017 um 19.00 Uhr
in der katholischen Kirche Todtnau  

Der 1. Teil wird vom Gospelchor  gestal-
tet,  welcher die Weihnachtsgeschichte 
„The Wondrous Story“ von Don Besig 
musikalisch erzählt. 
Der Frauenchor besticht mit traditio-
nellen Adventsgesängen. Unsere Män-
nergruppe will auch Sie einstimmen in 

die Zeit des Wartens, mit den Liedern  
„Leise rieselt der Schnee“ oder „Ave 
Glöcklein“ mit Soli. Mit den Klassikern 
„Tochter Zion“ sowie „O sanctissima“ 
und zum Schluss „Macht hoch die Tür“ 
mit dem ganzen Chor sowie den Zuhö-
rern freuen wir uns auf viele Besucher.
Die Zuhörer können sich auf einen sehr 
besinnlichen Abend zur Einstimmung 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest 
freuen.
Wir bitten um eine Spende für die Kin-
derkrebsklinik in Freiburg.

Waldweihnacht in 
Brandenberg

Am 24. Dezember 2017 um 18.00 Uhr 
beim Dorfplatz

– nur bei guter Witterung
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Denn uns ist ein Kind geboren, ein 
Sohn ist uns gegeben, und die Herr-
schaft ruht auf seiner Schulter; und 
er heißt Wunder-Rat, Gott-Held, 
Ewig-Vater, Friede-Fürst: auf das 
seiner Herrschaft groß werde und 
des Friedens kein Ende auf dem 
Thron Davids und in seinem Kö-
nigreich, dass er's stärke und stütze 
durch Recht und Gerechtigkeit von 
nun an bis in Ewigkeit.
Jesaja 9. 5-6

Sonntag, 17. Dezember 2017
Besondere Zeit für Weihnachten!
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
 
Mittwoch, 20. Dezember 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf deutsch 
und englisch im Gasthaus Engel
 
Samstag, 23. Dezember 2017
18.30 Uhr Weihnachtsfeier:
Die Weihnachtsgeschichte mit 
Weihnachtsliedern
 
Sonntag, 24. Dezember 2017
Besondere Zeit für Weihnachten!
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
 
Montag, 25. Dezember 2017
10.30 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst auf Deutsch und Englisch 
im Gasthaus Engel

Mittwoch, 27. Dezember 2017
20.00 Uhr Bibelabend fällt aus!

Sonntag, 1. Januar 2018
Besondere Zeit für Neujahr! 
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
 
Mittwoch, 4. Januar 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Altenheimnachrichten

Große Freude an der Nikolausfeier

!

Büchertauschbörse
Die nächste Büchertauschbörse findet 
am Montag, den 18. Dezember 2017 
von 17.00 bis 18.30 Uhr im Bürogebäu-
de Wisslerbürsten statt.

Ihrem Leitgedanken „Menschen brau-
chen Menschen“ folgend konnte CaDi-
So, die ökumenische Initiative unserer 
Gemeinde Todtnau, vielen Altenheim-
bewohnern eine besinnliche Nikolaus-
feier bescheren. Kaffee, Hefezopf und 
Linzer Torte sorgten für das leibliche 
Wohlergehen.
Mit der Geschichte von Flori und dem 
Nikolaus, die Frau Illgner erzählte, und 
altbekannten Weihnachtsliedern, die 
mit instrumentaler Begleitung gesungen 
wurden, kam schnell eine weihnacht-
liche Stimmung auf.

Die Krönung des Nachmittags war der 
Besuch vom Nikolaus. Für jeden hatte er 
in seinem Sack einen Kreppimann dabei.
Viele strahlende Augen brachten zum 
Ausdruck, wie schön die Weihnachtszeit 
sein kann, wenn Menschen zusammen-
kommen und gemeinsam schöne Stun-
den verbringen. 
Unsere Bewohner und Mitarbeiter sagen 
recht herzlichen Dank für diesen wun-
derschönen Nachmittag.

Lieder singen, etwas Feines essen und der Nikolaus zu Besuch – die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Altenheims hatten ihre helle Freude daran

„Quintessenz“ spielt 
Weihnachtslieder

am 1. Weihnachtstag
Am ersten Weihnachtsfeiertag am Mon-
tag, den 25. Dezember 2017 spielt das 
Blechbläserquintett „Quintessenz“ um 
19.00 Uhr wieder Weihnachtslieder 
und weihnachtliche Weisen im Musik-
pavillon beim Rathaus. Feiern Sie mit 
„Quintessenz“ bei einem Glas Glühwein 
und Gebäck das Weihnachtsfest 2017! 



. 
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 23. Dezember 2017

Krippenausstellung

VHS Oberes Wiesental

Hier sind ab KW 50 noch Plätze frei!
Bitte Anmeldefristen beachten

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: Carola Barbisch,

Theodor-Hecker-Str. 4, 79669 Zell i. W. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 10.00 – 12.00 Uhr + Die. 9.00 – 12.00 Uhr

1.16.001	Ticketkauf leicht gemacht
Diese kostenlosen Informationstage fin-
den unter der  Leitung von Karl Argast 
statt, der nächste Termin findet statt am 
Dienstag, den 19. Dezember  2017
18.00 bis 19.00 Uhr
Für spezielle Fragen ist Herr Argast un-
ter der Tel. Nr. 07625/98190 bis 9.30 Uhr 
werktags erreichbar.
Kursort:	 Bahnhof  Zell i. W.

1.10.004	„Whisky-Weltreise“
Freitag, den 19. Januar 2018 
von 19.00 – 22.00 Uhr
Dozent:	 Thomas Ide
Kursort:	 Haus des Gastes, Zimmer 1, 
Todtnau
Gebühr: 	45,00 € inkl. Material (25,00 €)
Teilnehmerzahl:	 mind. 10, max. 22 TN

1.10.005	„Was Sie schon immer über 
Whisky wissen wollten“ – die 6 Whisky-
regionen in Schottland
Freitag, den 26. Januar 2018
von 19.00 – 22.00 Uhr

Dozent:	 Thomas Ide
Kursort:	 Pavillion des Gymnasiums, Wie-
senstr., Schönau, Zi. 3, Schönau
Gebühr: 	44,00 € inkl. Material (24,00 €)
Teilnehmerzahl:	 mind. 10, max. 22 TN

7.00.001	Iran – Begegnungsreise mit 
Persien – April 2018
11-tägige Flugstudienreise in ein Land 
mit den ältesten Kulturen unserer Zivi-
lisationsgeschichte. Flüge nach Teheran 
und zurück. Rundreise Teheran – Ahwaz 
– Shiraz – Persepolis – Yazd – Isfahan – 
Natanz – Kashan – Teheran.
Voraussichtlicher Termin: 
8. bis 18. April 2018	
Reiseleitung Franz Hoch und sachkun-
dige örtliche Reiseführer. Ein genaues 
Reiseprogramm mit Preisgestaltung ist 
in der Außenstelle Zell erhältlich.

7.00.002	Dresden – Sachsen
8-tägige Busreise in die barocke Elbme-
tropole Dresden und zu Höhepunkten 
des Bundeslands Sachsen	

Voraussichtlicher Termin:
27. Mai – 3. Juni 2018
Ausführliche Stadtbesichtigungen in 
Dresden (Schloss, Semper-Oper, Frau-
enkirche, Zwinger, Grünes Gewölbe 
usw.), Ausflüge in das Elbsandsteinge-
birge mit Schifffahrt, Meißen, Moritz-
burg, Bautzen, Augustusburg.
Gutes Stadthotel in Dresden, Halbpen-
sion, Fahrten mit Eintritten laut Pro-
gramm. Reiseleitung Franz Hoch und 
sachkundige örtliche Reiseführer. 
Ein genaues Reiseprogramm mit Preis-
gestaltung ist in der Außenstelle Zell er-
hältlich.

Samstag und Sonntag 16./17.12.2017
jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr

Krippenausstellung
Das Kulturhaus Todtnau e. V. präsentiert 
in der Adventszeit eine Krippenausstel-
lung. Zu sehen sein werden Krippen aus 
Deutschland, Österreich, Italien, Indien, 
Afrika und aus vielen weiteren Ländern.
Die Ausstellung befindet sich im ehema-
ligen Blumenlädele Kaiser in der Spital-
straße 1 b.

Freitag, 22.12.2017
10.00 - 12.30 Uhr
Weihnachtsbasteln
Die Ferien haben begonnen, nicht mehr 
lange, dann ist schon Heiligabend. Ge-

meinsam wollen wir uns noch einmal 
richtig auf die Weihnachtszeit ein-
stimmen. Wir basteln zusammen ganz 
individuelle Weihnachtskarten und 
Weihnachtssterne und erleben einen ge-
mütlichen Adventsvormittag.
Anmeldung erforderlich. Kostenbe-
teiligung 4,00 €, mit Hochschwarz-
wald-Card 2,00 €

Samstag, 23.12.2017
18.00-23.00 Uhr
Wintersonnwendfeier mit Lagerfeuer 
Die Kinder dürfen den großen Weih-
nachtsbaum schmücken. Unterhal-
tung mit Bläsern der Musikvereins Ge-
schwend.

Regelmäßig 
im Winter

Winterangebot – täglich

10.00 - 15.00 Uhr Todtnau-Präg
Haus des Gastes Todtnau
Schneeschuhlaufen ohne Stress
Lassen Sie Ihr Auto im Ouartier stehen 
und genießen sie Ihren Schneeschuh- 
Wintertag. Wir wissen, wo der beste 
Schnee liegt, die Verhältnisse momentan 
schneesicher sind und wir bringen Sie 
dort hin. Wir holen Sie in Ihrem Ouar-
tier ab, bringen die Ausrüstung mit, ein 
ortskundiger Führer begleitet Sie und 
bringt Sie wieder zum Ouartier zurück. 
Haben Sie einen bestimmten Ziel-
wunsch? Wir erfüllen ihn! Mindestens 4 
bis maximal 6 Personen, 50,00 €/Person, 
Anmeldung beim Schneeschuh Zen-
trum Präger Böden, Tel.: +49(0) 7671 
999550 oder action-family@t-online.de

Täglich wechselnde Schneeschuhtou-
ren mit unterschiedlichen Zielen und 
Anforderungen. Aktuelle Informationen 
und Anmeldungen unter: http://www.
schneeschuhwandern-schwarzwald.de
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €/mit Gäste-
karte ermäßigt 2,50 €, Kinder (5–18 J.) 
2,00 €, Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag 
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Kugeln 
selbst blasen für Kinder Dienstag und 
Donnerstag bis Samstag 15.00 – 18.00 
Uhr (oder länger, wenn noch nicht alle 
Kugeln geblasen wurden), 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
16.00 - 18.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist über die Wintermo-
nate geschlossen. Ausstellungsführungen 
können jedoch jederzeit unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kuckys Stadtrallye 

Ein herzliches 
Kuckuck an alle, 
die das Städtchen 
Todtnau auf ei-
gene Faust ent-
decken möchten. 
Mit der Stadt-
rallye ausgestat-
tet, die es in den 
Tourist-Informa-
tionen Todtnau und Todtnauberg gibt, 
ist es ganz einfach, den richtigen Weg zu 
finden. Und die wildentschlossenen Ent-
decker gelangen dabei sicher ans Ziel. 
Die Stadtrallye ist ausgelegt für Familien 
mit Kindern ab 8 Jahren. Viel Spaß beim 
Entdecken!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Dezember

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

23.12.2017	      10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 12.00 Uhr
		                       13.00 – 17.00 Uhr

23.12.2017	      10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  

Freitag     	      10.00 – 12.00 Uhr
Samstag     	       10.00 – 12.00 Uhr

23.12.2017	        9.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Aus Muggenbrunn

Seniorennachmittag
Für Aufregung sorgte die 2-stündige 
Straßensperrung an der Baustelle in 
der Hohfelsstraße am Donnerstagmor-
gen, die durch Rundruf und Weiter-
sagen bekanntgemacht wurde. Leider 
wurde durch den Antransport von Fer-
tigbauteilen die Brücke an der Franzo-
senbergstraße beschädigt. Das Bauamt 
begutachtete sehr schnell den Schaden 
und veranlasste die Absicherung der 
Gefahrenstelle. Es ist an dieser Stelle 
weiter besondere Vorsicht geboten.

Brückenschaden
Von Schnee und Glätte ließen sich un-
sere Senioren nicht von der traditio-
nellen Avents-Veranstaltung abhalten. 
Bei Kaffee und Kuchen erlebten sie ein 
unterhaltsames Nachmittagsprogramm: 
s’Chörle zeigte sein Können und lud 
zum Mitsingen ein, Manfred Stubanus 
zeigte ausgewählte Muggenbrunn-Dias 

aus den 1950ern von Lehrer Gnädig und 
weckte die Erinnerung an die damaligen 
Lebensverhältnisse. Marion Isele er-
gänzte die Stimmung mit einer vorweih-
nachtlichen Geschichte. Ein ganz herz-
licher Dank ging an die Bäckerinnen der 
tollen Kuchen und Torten sowie an die 
Helfer dieses Abends. 

Schlechtnau

Bericht von der Bürgerinfo – auf die Bevölkerung ist Verlass
Eine gut besuchte Bürgerinformati-
on fand jüngst im Gemeindesaal in 
Schlechtnau statt. Die Ortschaftsräte 
und Ortsvorsteher Sven Behringer infor-
mierten über aktuelle Themen des Orts-
teils Schlechtnau und der Gesamtstadt. 
Zwei Hauptthemen in den nächsten drei 
Jahren seien demnach die Breitbandver-
sorgung sowie der Ausbau der Abbiege-
spur auf der B 317. Der Breitbandausbau 
ist für Schlechtnau und Geschwend im 
Jahr 2018 vorgesehen. Hierzu wird es 
nochmals eine separate Bürgerinfo am 
27. Februar 2018 mit Paul Kempf, Ge-
schäftsführer vom Zweckverband Breit-
bandversorgung, geben.
Ortsvorsteher Sven Behringer infor-
mierte über den aktuellen Sachstand der 
beiden Projekte. Der Bau der neuen Ab-
biegespur ist für 2019 geplant. In Bezug 
auf die hochfrequentierte B 317 hoffe er 
auf eine Entlastung, wenn 2019 die Maut 
auf Bundesstraßen eingeführt und die 
A98 fertiggestellt werde. 

Mit Hilfe der jährlich zur Verfügung 
stehenden Ortspauschale werden di-
verse Sanierungsarbeiten an den Ge-
bäuden ehemalige Feuerwehrgarage 
und Gemeindehaus/-saal durchgeführt. 
Außerdem wurde die Info-Tafel mit 
Unterstützung der örtlichen Vermieter 
neu gestaltet. Die Bevölkerungszahl von 
Schlechtnau sei weiter steigend, so der 
Ortsvorsteher. 
Flüchtlinge wurden im städtischen 
Wohngebäude herzlich aufgenommen. 
Er berichtete auch über verschiedene 
durchgeführte Bürgeraktionen: Rückbau 
Dorfplatz und Enthurstungsaktionen 
im Ort. Es wurde die sehr gute Ausla-
stung des städt. Kindergartens und der 
Kinderkrippe in Schlechtnau angespro-
chen, und er dankte der Kindergarten-
leiterin und ihrem Team. Weiter dankte 
er auch allen Bürgern, insbesondere für 
die übernommenen Patenschaften im 
Ort und allen, die sich in den örtlichen 
Gruppierungen engagieren.

Auf die Schlechtnauer Bevölkerung sei 
immer Verlass, das zeigte sich auch erst 
kürzlich beim Hochwasser Anfang No-
vember. Auch dem städtischen Werk-
hof galt sein Dank für dessen Arbeit im 
Ortsteil. 
In einem Ausblick sprach Behringer die 
Offenhaltung der Landschaft sowie För-
derung der Landwirtschaft an. Schlecht-
nau solle als Wohngemeinde weiterhin 
lebenswert bleiben. Wenige Baulücken 
sind im Ort noch vorhanden, ein Bau-
gebiet wäre möglich. Er verwies auf die 
2019 anstehende Kommunalwahl und 
würde sich über viele Kandidaten für 
den Ortschaftsrat freuen. 
Von den Bürgern kamen verschiedene 
Anregungen im Bereich der Land-
schaftsoffenhaltung und zum Bereich 
Breitbandversorgung. Ebenso wurde 
vorgeschlagen, die bestehende Unter-
führung besser zu beleuchten. Bei der 
Querung Todtnauerliweg-Kresselstrasse 
wird 2018 ein Spiegel installiert. 
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Öffentliche Bekanntmachung

Nachdem die Firma Huber Bürsten 
GmbH im vergangenen Jahr ihr 25-jäh-
riges Jubiläum im kleinen Rahmen mit 
den Mitarbeitern feiern konnte, wurden 
vergangene Woche nun auch langjährige 
Mitarbeiter geehrt. 	
Doris Melch wurde für 20-jährige Be-
triebszugehörigkeit geehrt und ist die 
dienstälteste Mitarbeiterin.
Angelika Steiger und Inge Walleser 
arbeiten bereits seit 15 Jahren für unser 
Unternehmen.
Anita Zimmermann, Reinhard Bren-

der, Lothar Kohler und Francesco Lo 
Coco wurden für jeweils 10 Jahre Be-
triebszugehörigkeit geehrt.	
Mit einem festlichen Essen im Hotel 
„Die Halde“ bedankte sich Ingo Huber 
bei seinen Mitarbeitern/innen für die 
langjährige Treue zum Unternehmen, 
ihre Flexibilität und Einsatzbereitschaft. 
Jeder Jubilar erhielt eine Urkunde der 
IHK Freiburg, ein Präsent und einen 
Blumenstrauß. 
Dank der Einsatzbereitschaft jedes ein-
zelnen Mitarbeiters ist es gelungen, die 

Firma zu einem der führenden Herstel-
ler gedrehter Spezialbürsten vor allem im 
medizinischen und zahnmedizinischen 
Bereich zu etablieren. Auch individu-
elle Wünsche im Haushalts- und Reini-
gungsbereich werden dank des Tüftler-
geistes der Produktionsmitarbeiter mit 
hohem Qualitätsstandard umgesetzt. In 
die erfolgreiche TÜV Zertifizierung und 
den Aufbau einer Qualitätssicherung 
wurde viel Zeit und Geld investiert. 

Ehrung langjähriger Mitarbeiter bei Huber Bürsten GmbH
– hohe Arbeitsqualität durch Firmentreue

Gleich 7 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konnten für langjährige Tätigkeit ausgezeichnet werden.
Im Hintergrund links Firmeninhaber Ingo Huber

Da Gülle, Jauche und andere Abgänge 
aus landwirtschaftlicher Tierhaltung 
nicht in die öffentlichen Abwasseranla-
gen eingeleitet werden dürfen, weisen 
wir auch in diesem Jahr die Landwirte 
darauf hin, dass diese nicht eingeleiteten 
Abwassermengen bei der Bemessung 
der Abwassergebühr auf Antrag abge-
setzt werden können. Unter der Voraus-
setzung, dass das Tränkwasser im Stall 
aus dem öffentlichen Leitungsnetz be-
zogen wurde und ein Anschluss an die 

öffentlichen Abwasseranlagen bestand 
– also wenn für das bezogenen Tränk-
wasser auch Abwassergebühren bezahlt 
werden müssten – kann ein solcher An-
trag gestellt werden. Abgesetzt werden 
entweder die tatsächlichen Verbrauchs-
werte gemäß Zählerstand eines separa-
ten („offiziellen“) Wasserzählers für den 
Stall, oder pauschal 5 cbm je Großvie-
heinheit. Die entsprechenden Anträge 
für das Abrechnungsjahr 2017 liegen bei 
den Ortsverwaltungen oder im Rathaus 

Todtnau, Zimmer 2.8, zur Abholung be-
reit. Damit die Absetzung bei der Was-
ser-/Abwasserabrechnung 2017 berück-
sichtigt werden kann, ist es erforderlich, 
dass die Anträge bis spätestens 5. Janu-
ar 2018 im Rathaus Todtnau (Personal-/
Landwirtschaftsamt) vorliegen. Später 
eingehende Anträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden!

Todtnau, den 15. Dezember 2017
Bürgermeisteramt: Wießner

Stadt Todtnau

Absetzung von Abwassergebühren bei landwirtschaftlichen Betrieben 
mit Nutztierhaltung
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Am vergangenen Samstag veranstalteten 
die Präger Vereine den 1. Weihnachts-
markt am Gemeindehaus in Präg. Bei 
perfektem Winterwetter mit Tempera-
turen leicht unter 0 Grad und gelegent-
lich einsetzendem Schneefall konnten 
sehr viele Besucher die zahlreichen Stän-
de mit einem Abwechslungsreichen An-
gebot besuchen. Auch ein buntes Pro-

gramm konnte angeboten werden. So 
kam der Nikolaus zu Besuch, der Män-
nergesangsverein aus Pfaffenberg bot 
seine Künste dar und der Kindergarten 
Präg unterhielt die vielen Gäste ebenfalls 
mit einem Beitrag. An einem Lagerfeuer 
konnte man sich zwischendurch immer 
wieder aufwärmen. In der Präger Halle 
gab es zahlreiche Kuchen zur Auswahl 

und leckeren Kaffee zu genießen. Der 
Abschluss des Weihnachtsmarktes wur-
de dann gebührend in der Winterbar 
gefeiert. 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei 
allen Helfern und Besuchern für diesen 
gelungenen Tag bedanken. 

1. Weihnachtsmarkt im Gletscherkessel in Präg
– buntes Angebot lockte zahlreiche Besucher an

Zur Premiere zeigte sich das Wetter von seiner besten Seite – die ideale Atmosphäre für einen gelungen Weihnachtsmarkt

Was nun, Herr Kommissar?
Jede Woche Einbruch-Präventionstipps

Präventionstipps der Woche Ihrer Po-
lizei zum Thema „Wohnungseinbruch“

Unsere Fakten: Der Einstieg des Ein-
brechers erfolgt meist durch Aufhebeln 
von Fenstern und Türen oder Einschla-
gen der Fensterscheibe zur Öffnung des 
Fenstergriffes. Ein Durchsteigen über 
die durchbrochene Scheibe kommt sehr 
selten vor.
Unsere Tipps: Schützen Sie sich mit 
mechanischen Sicherungen vor einem 
Wohnungseinbruch. Zusatzschlösser für 

Türen sowie abschließbare Griffe und 
Zusatzschlösser/ einbruchhemmen-
dende Beschläge für Fenster und Fen-
stertüren sind hierfür geeignet.
Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung 
vor Ort an.
Terminvereinbarung:
Tel 07621/176-592
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Theater & Weihnachtsmarkt in Freiburg
„Man sieht nur mit dem Herzen gut. 
Das Wesentliche ist für die Augen un-
sichtbar.“ – Dieses Zitat aus der Erzäh-
lung „Der kleine Prinz", dem bekann-
testen Werk des französischen Autors 
Antoine de Saint-Exupéry, kennt wohl 
fast jeder. Die Schülerinnen und Schü-
ler der Stufe 7 der Gemeinschaftsschu-
le Oberes Wiesental bekamen nun bei 
einem Besuch der Theateraufführung 
„Der kleine Prinz" die Gelegenheit, diese 
Botschaft der Geschichte auf eine beson-
dere Art und Weise zu erfahren. 

Zu diesem Zweck fuhren die Mädchen 
und Jungen mit ihren Lernbegleitern 
Herr Welz und Frau Födisch-Kuhn am 
Montag, den 11. Dezember 2017 ins 
Cala-Theater nach Freiburg. Dort beglei-
teten sie den kleinen Prinzen auf seiner 
Reise von Planet zu Planet. Unterwegs 
begegnete er dabei vielen Menschen, die 
nur mit sich selbst beschäftigt waren und 
darüber die wichtigen Werte im Leben 
vergessen hatten. Insbesondere der hohe 
Wert einer Freundschaft wurde in der 
Beziehung des kleinen Prinzen zu einem 

Piloten sehr anschaulich verdeutlicht. 
Nach dieser gelungenen Aufführung 
stand mit dem Besuch des Freiburger 
Weihnachtsmarktes ein weiteres High-
light für die Schülerinnen und Schüler 
an. Sie besuchten in kleinen Gruppen die 
zahlreichen geschmückten Marktstände, 
und so manches Weihnachtsgeschenk 
wurde noch erstanden. Anschließend 
traten alle gemeinsam die Heimreise an 
und ein außergewöhnlicher Tag ging 
schließlich zu Ende.

Ein gelungener Ausflug: erst ins Theater und dann auf den Freiburger Weihnachtsmarkt – die Jugendlichen hatten Spaß dabei
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Lernort Bauernhof 

Fachexkursion am  
15. Januar 2018
in Emmendingen

In Gruppen von 4 bis 6 Kindern  ent-
decken die Kleinsten gemeinsam mit 
einem Elternteil spielerisch die Welt der 
Musik. Im Kurs „Musik für die Kleins-
ten“ wird das natürliche Bedürfnis des 
Kindes gefördert, die Umwelt (Instru-
mente, Räumlichkeit, Klangwelten ...) 
sensomotorisch zu erkunden. Diese Ent-
deckungsreise wird unterstützt durch 
Bewegungsspiele, Tänze, Fingerspiele, 
Kniereiter, Spiele mit Instrumenten, 
Wiegen- und Schlaflieder, Lieder mit 
Körpergesten, Reigen und Sprechverse. 
Durch gemeinsames Singen und Musi-
zieren entdecken die Kinder ihre eigene 
Stimme und vieles mehr.  
Den Eltern wird eine große Auswahl an 
Möglichkeiten des spielerischen Musi-
zierens angeboten, welche zu Hause in 
den Alltag integriert werden können. So 
wird das Händewaschen, Zähneputzen, 
Anziehen etc. zu einem Spiel, und der 

Alltag mit Kleinkindern lässt sich ent-
spannter bewältigen.
Der Kurs  besteht  aus 10 Einheiten à 
45 Minuten. Die Gebühren werden in 
3 Monatsbeträgen bezahlt.  Monatsbei-
trag: 25,00 €, für Kinder, die nicht aus 
den Gemeinden Todtnau, Schönau, Ut-
zenfeld und Wembach stammen: 32,50 € 

Leitung: Olesya Makarova
Ort:  Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 2
Unterrichtstag:   Mittwoch
Uhrzeit:               9.00 Uhr  
Beginn:  Mittwoch, 10. Januar 2018

Mehr Infos und Anmeldung unter: Musikschule Oberes Wiesental, Tel. 07671 515
Montag 14 – 17 Uhr, Mittwoch und Freitag  9 – 12 Uhr

E-Mail:  musikschule-obereswiesental@t-online.de
Homepage: www.musikschule-obereswiesental.de

Musikschule Oberes Wiesental

Musik für die Kleinsten – neuer Kurs Januar
Nur noch 3 freie Plätze – jetzt anmelden
Für Eltern und Kleinkinder von 1 ½ bis 3 Jahren

Für aktive Lernort-Bauernhof-Land-
wirte und Neueinsteiger bietet der Ler-
nort Bauernhof in Baden-Württemberg 
am 15. Januar 2018 in Emmendingen 
eine ganztägige Fachexkursion an. Auf 
dem Betrieb der Domäne Hochburg er-
fahren Landwirte die praktische Umset-
zung von Unterrichtsprojekten auf dem 
Hof. Weiter werden die Themenschwer-
punkte „Tierwohl“ und „Lob und Wert-
schätzen – Wege des Wertschätzens“ 
erarbeitet. Zudem wird es wieder Gele-
genheit für den stets gewünschten, ge-
meinsamen Erfahrungsaustausch und 
für aktuelle Fragen zum Lernort Bau-
ernhof geben.
Die Veranstaltung beginnt um 9.00 
Uhr und endet um 16.30 Uhr. Die 
Fachexkursion ist Teil des Qualifizie-
rungskonzeptes Lernort Bauernhof.
Die Fachexkursion ist kostenpflichtig. 
Weitere Auskünfte, das Programm und 
Anmeldung unter lernortbauernhof@
lbv-bw.de oder bei Sophie Gmelin Tele-
fon: 0711/2140-132.

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

1. Weihnachtsmarkt im Gletscherkessel in 
Präg – wir waren dabei!
Am Samstag, den 9. Dezember fand der 
erste Weihnachtsmarkt in Präg statt. 
Dieser wurden von den örtlichen Verei-
nen auf die Beine gestellt. An 14 Ständen 
konnten die Besucher handgefertigte 
und regionale Artikel erwerben. Auch 
die Grundschule Geschwend hatte einen 
Stand, an dem selbstgemachte Dekorati-
on wie Rentiere und Windlichter sowie 
Geschenkartikel verkauft wurden. Der 
Verkaufstand war so erfolgreich, dass die 
das Angebot restlos ausverkauft war und 
die Klassenkasse großzügig aufgestockt 
werden konnte. 

Die Kinder waren mit ihrem Projekt sehr 
erfolgreich und konnten die Klassenkasse 
auffüllen

Jerry und Fred wohnen jetzt woanders
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Neues vom IOW:		  Faller Konfitüren auf der Plaza Culinaria 2017
	
Mit einem großen Stand präsentierte 
sich die Konfitürenmanufaktur Alfred 
Faller GmbH auf der diesjährigen Plaza 
Culinaria in Freiburg. Die Messe findet 
jährlich statt und zählt zu den bedeu-
tendsten kulinarischen Erlebnis- und 
Verkaufsmesse im süddeutschen Raum.
Am eindrucksvollen Stand von Faller 
konnten die neugierigen und interessier-
ten Messebesucher die große Sortenviel-
falt der Konfitürenmanufaktur kennen-
lernen und probieren. Dabei stießen vor 
allem besondere Sorten wie Hagebutte, 
Sanddorn oder Holunder, auf reges In-
teresse. Passend zu der kalten Jahreszeit 
waren außerdem die aktuellen winter-
lichen Fruchtaufstriche – Zwetschge mit 
Lebkuchengewürz, Williams Christbirne 
mit Zimt und Blutorange mit Glühwein 
– ein Highlight.
Bereits zum 5. Mal war die Konfitüren-
manufaktur Faller auf der Plaza Culina-
ria vertreten. Viele der Besucher kom-
men jedes Jahr an den Stand und freuen 
sich darauf, die neusten Sorten zu pro-

bieren. Aber auch Klassiker, wie die Ba-
dische Schwarzkirsche oder Wald-Hei-
delbeere, sind sehr beliebt.
Wie auch in den Jahren zuvor gab es – 
zusätzlich zu den Produkten aus dem 
vielfältigen Standardsortiment – zwei ex-
klusiv für die Messe hergestellte Sorten. 
Diese wurden, wie alle Konfitüren von 
Faller, im offenen Kupferkessel gekocht 
und von Hand gerührt. Die Curry-Man-
go-Soße sorgte für eine geschmackliche 
Abwechslung, da sie durch ihre pikante 
Note besonders gut zu herzhaften Ge-
richten passt. Das Weihnachts-Gelee, 
eine Kombination aus Johannisbeeren, 
Rotwein, Orangen, Rum und Gewür-
zen, versetzte die Standbesucher in eine 
adventliche Stimmung und war eine be-
liebte Geschenkidee.
www.fallerkonfitueren.de
www.i-o-w.org

Der Stand präsentierte sich in einem auffallenden Rot – Markenzeichen des Unternehmens.
Die Besucher standen Schlange, um die große Vielfalt zu kosten

Die leckersten Konfitüren in Reih und 
Glied –wer kann da schon widerstehen?
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Nach zwei Jahren ohne sie ist sie mit 
einem neuen Konzept zurück – die Jah-
resfeier des SV Todtnau. Feiern Sie ge-
meinsam mit uns den Jahresabschluss 
und blicken Sie gemeinsam mit Freun-
den auf ein sportlich, erfolgreiches Jahr 
2017 zurück! 
Ab 14.00 Uhr lädt der SV Todtnau die 
Spielerinnen und Spieler der Mann-
schaften von den Bambinis bis hin zu 
den C-Junioren zur Jahresfeier mit 
buntem Programm ein. Ebenso sind 
selbstverständlich alle Eltern, Großel-
tern und Freunde zur Jahresfeier der 
Jüngsten eingeladen, wo mit viel Spiel 

und Spaß sowie bei Kaffee und Kuchen 
das Jahr 2017 gemütlich gefeiert wird. 
Ab 19.30 Uhr folgt dann die Jahresfei-
er der „Großen“. Gemeinsam mit allen 
Vereinsmitgliedern, Spieler/-innen ab 
der Altersklasse der B-Junioren/Junio-
rinnen, Sponsoren, Gönnern, ehema-
ligen Spielern, Freunden, Bekannten 
und Sympathisanten des Vereins wol-
len wir auf ein tolles Jahr zurückschau-
en und auf das bevorstehende Ausblick 
halten. Freuen Sie sich auf ein neues, 
abwechslungsreiches Programm! Alles 
wird nicht verraten, nur so viel: „De 
Hämmede“, alias Helmut Dold, tritt im 

Rahmen der Jahresfeier im Todtnauer 
Pfarrsaal auf. Seit Jahren begeistert „De 
Hämmede“ in Südbaden mit seinen Lie-
dern, Texten und Geschichten sowohl 
Jung als auch Alt mit seiner Mundart. 
Seine Songs und Witze sind mitten aus 
dem badischen Leben. Freuen Sie sich 
auf einen lustig-fröhlichen Abend unter 
dem Motto: „Lache isch d‘beschd Medi-
zin!“
Für Bewirtung ist bestens gesorgt! Tanz 
und gute Stimmung laden zum Verwei-
len bis in die frühen Morgenstunden ein, 
und natürlich gibt es auch eine Cocktail-
bar. Wir freuen uns Ihr Kommen!

Jahresfeier am 29. Dezember 2017

Damen

Als Herbstmeister in die Winterpause
TV Staufen – TV Todtnau
0:3 (21:25 17:25 22:25) 
TV Todtnau – TB Bad Krozingen 2
2:3 (21:25 25:10 25:20 21:25 9:15) 

Als bisher ungeschlagene Tabellenfüh-
rer reisten die Volleyball-Damen des TV 
Todtnau am Samstag, den 9. Dezember 
2017 zum letzten Spieltag der Vorrunde 
nach Staufen. Mit dem Tabellenvierten 
TV Staufen und dem Tabellenzweiten 
TB Bad Krozingen 2 wartete eine echte 
Bewährungsprobe auf die Damen des 
TVT.

Im ersten Spiel …
… gegen den TV Staufen hatten die 
Todtnauerinnen zunächst noch Pro-
bleme, ins Spiel zu kommen, konnten 
sich dann aber fangen und das Spiel mit 
3:0 klar für sich entscheiden.

Mit dem TB Bad Krozingen 2 …
… trafen die Damen des TVT dann 
auf eine Mannschaft, die sich in der 
laufenden Saison erst einmal hatte ge-
schlagen geben müssen. Es war klar, 
dass man hier alles geben musste, um 
gewinnen zu können. Diesen Vorsatz 
konnte man leider aber nicht umsetzen. 
Zahlreiche Eigenfehler sowie eine Anga-
benserie der gegnerischen Mannschaft, 
der man nichts entgegenzusetzen hatte, 
führten zum Verlust des ersten Satzes. 
Jedoch konnte der zweite Satz nach ei-
ner spektakulären Angabenserie von Di-
agonalspielerin Annika Eckert mit 25:10 
gewonnen werden. Auch der dritte Satz 
ging an den TVT. Im vierten Satz hätte 
man nun das Spiel für sich entscheiden 
können, jedoch führten Unkonzen-
triertheit und fehlendes Durchsetzungs-

vermögen im Angriff dazu, dass der Satz 
an den TB Bad Krozingen ging und so-
mit ein Tie-Break gespielt werden muss-
te. Im Tie-Break spielten die Damen aus 
Bad Krozingen von Anfang an stark auf 
und setzten die Todtnauerinnen mit 
ihren Angaben unter Druck. Dem TV 
Todtnau waren die nachlassenden Kräf-
te anzumerken, es wurde kaum mehr 
Gegenwehr geleistet, und es gelang nicht 
mehr, den Gegner mit dem eigenen An-
griff in Bedrängnis zu bringen. Somit 
ging das Spiel verdientermaßen an den 
TB Bad Krozingen, und Todtnau musste 
sich erstmals in der Saison geschlagen 
geben.   
Trotz der schwachen Leistung im letz-
ten Spiel können die Damen des TVT 
mit dem Verlauf der Vorrunde mehr als 
zufrieden sein und gehen als Herbstmei-
ster in die Winterpause.

Turnverein Todtnau 1866 e.V.

Einladung zum
TVT-Brunch
Für alle Mitglieder, Familienangehörige, 
Freunde und Gönner des TVT veran-
stalten wir 

am Sonntag, 7. Januar 2018
um 11.00 Uhr

in der kleinen Halle in Todtnau unseren 
TVT-Brunch. Anmeldungen bitte bis 
zum 27. Dezember 2017. Kosten und 
weitere Infos bei Vera Janus (vera.ja-
nus@gmx.de) oder bei allen Abteilungs-
leitern und Trainern.
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Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
So.,	16.12.17 14:45	Uhr B-Jugend	männl. DK	Säckingen	 Silberberghalle	Todtnau	
So.,	16.12.17 16:15	Uhr Herren	II HG	Müllheim/Neu.	II Silberberghalle	Todtnau	
So.,	16.12.17 18:00	Uhr	 Damen	 HSG	Freiburg	III Silberberghalle	Todtnau	
So.,	16.12.17 20:00	Uhr	 Herren	I HSG	Freiburg	III Silberberghalle	Todtnau	

Damen Landesliga

Geringe Chancenauswertung kostet 2 Punkte 
HSG Mimmenhausen/Mühlhofen
– TV Todtnau 25:21 (14:12)

Am vergangenen Samstag traten die Da-
men die lange Reise nach Salem an, um 
nach dreiwöchiger Pause das Spiel gegen 
die HSG Mimmenhausen/Mühlhofen 
zu bestreiten und zwei Punkte mit nach 
Hause nehmen zu können. 
Zu Beginn verlief das Spiel relativ aus-
geglichen, im Angriffwar man meist er-
folgreich und konnte diesen mit einem 
Torerfolg abschließen, die Damen der 
HSG zogen jedoch nach, und daher ge-
lang es leider nicht, sich mit mehr als 
zwei Toren abzusetzen. Vor allem die 
Nummer 6, Lisa Heuken, konnte man 
nicht richtig in den Griff bekommen. Sie 
kam daher recht häufig frei zum Wurf 
und konnte mit insgesamt 17 Toren im 
kompletten Spiel deutlich zu oft punk-
ten. Die Abwehr ließ dem Gegner zu 
viel Freiraum und war dann oftmals 
am Ende den entscheidenden Schritt zu 

langsam. Daher ging es auch mit einem 
Zwei-Tore-Rückstand in die Halbzeit-
pause.
Da jeder weiß, dass zwei Tore im Hand-
ball so gut wie nichts sind, ließ keiner 
den Kopf hängen. Nun hieß es, in der 
zweiten Hälfte nicht dieselben Fehler zu 
machen und den Rückstand wieder auf-
zuholen. 
Trotz der guten Vorsätze gelang es leider 
größtenteils nicht diese auch umzuset-
zen, in der Abwehr hatte man weiterhin 
Probleme, die HSG am Torabschluss 
zu hindern, und auch im Angriff lief es 
nicht besonders gut. Viele Bälle lande-
ten bereits in der Vorwärtsbewegung in 
den Händen des Gegners oder es wur-
de nicht genügend Druck aufgebaut, 
um die Abwehr zu überwinden und zu 
Torchancen kommen zu können. Zu-
sätzlich hatte man massive Probleme mit 
der Verwandlung der 7-Meter-Würfe, 
hier gelang es lediglich, zwei von sie-
ben erhaltenen Strafwürfen in Tore zu 

verwandeln. Aufgrund dessen schafften 
es die Damen nicht, wieder ins Vorder-
treffen zu gelangen und mussten sich 
schließlich mit 21:25 geschlagen geben.
Vor der Weihnachtspause steht nun 
noch ein Heimspiel auf dem Plan, am 
morgigen Samstag, den 16. Dezember,  
treffen die Damen des TVT auf die HSG 
Freiburg III und kriegen hier nochmal 
die Chance, sich mit einem positiven 
Ergebnis in die Pause zu verabschieden. 
Mit der hoffentlich zahlreichen und 
lautstarken Unterstützung unserer Fans 
wird dies sicher auch gelingen. Anpfiff 
ist um 18.00 Uhr.

Kader: Lina Kimmig, Ann-Christin 
Hohlfeldt (beide Tor), Corinna Heitz 
(2/1), Hellen Kimmig, Lena Walleser 
(5), Sandra Waßmer (4), Anne Steine-
brunner (3), Kathrin Pankratz (1), Lena 
Winterhalter (3), Herolinda Hakaj (1), 
Laura Weiss (2)

Am morgigen Samstag, den 16. Dezem-
ber 2017, findet in der Silberberghalle 
in Todtnau der alljährliche Weihnachts-
heimspieltag der Todtnauer Handbal-
ler/innen statt. Hierbei treffen unsere 
Landesliga-Damen um 18.00 Uhr auf 
die Drittligareserve der HSG Freiburg. 
Und imAnschluss spielen unsere Herren 
I um 20.00 Uhr gegen die Landesliga-
reserve der HSG Freiburg. 
Um den Hinrundenabschluss gebührend 
zu feiern und unseren Fans für ihre tolle 

Unterstützung zu danken, veranstalten 
wir an diesem Spieltag ab ca. 17.00 Uhr 
ein Wintergrillen. Hierbei können Sie 
leckere Würste im Brötchen oder Steaks 
vom Grill genießen und sich bei einem 
Glühwein bzw. Kinderpunsch, die Spiele 
unserer Mannschaften anschauen. 
Nach dem Spielbetrieb laden wir alle 
Fans dazu ein, noch etwas in der Hal-
le zu bleiben, um zusammen mit den 
Mannschaften bei der anschließenden 
Weihnachtsparty zu feiern.

Wintergrillen und Weihnachtsparty
am morgigen Heimspieltag

Damen

Neue Damen-Sportgruppe beim TV Todtnau 
für ehemalige Handballerinnen
Für alle Damen, die gerne wieder in ei-
ner ungezwungenen Gemeinschaft et-
was Sport machen wollen, mal wieder 
einen Ball in der Hand haben wollen,  
die etwas für Kraft, Ausdauer und Ko-
ordination tun wollen: Immer diens-
tags von 20.00 – 21.30 Uhr findet in 
der kleinen Halle ein Training für alle 

ehemaligen Ball-Sportlerinnen statt. 
Ansprechperson ist Carina Kaiser. Bei 
Fragen könnt ihr euch bei ihr melden: 
kaisercarina@t-online.de Ansonsten 
würden wir uns freuen, wenn wir die 
eine oder andere Bekannte am Dienstag 
in der kleinen Halle begrüßen können!

Weiteres Ergebnis
JSG Dreiland II – B-Jugend männl. 
22:19
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Grundschulaktionstag 2017 – Todtnauer 
Schüler schnuppern in den Handballsport
Im Rahmen einer deutschlandwei-
ten Initiative der AOK, des Deutschen 
Handballbundes (DHB), seiner Lan-
desverbände und Mitgliedsvereine fand 
am Dienstag, den 5. Dezember 2017 
ein Handball-Grundschulaktionstag in 
Todtnau statt.
Ab 9.00 Uhr wurden in der Silberberg- 
halle in Todtnau Stifte und Papier ge-
gen Turnschuhe und Handbälle einge-
tauscht. Vier Trainer und Betreuer des 
TV Todtnau waren an diesem Vormittag 
in der Halle, um den rund 30 Kindern 
an einem bewegungsreichen Vormittag 
die Freude am Handball und am weite-
ren Sporttreiben zu vermitteln. Nach-
dem sich die Schülerinnen und Schüler 
mit Luftballons warmgemacht hatten, 
begann für sie eine „Schnupperhand-

ballstunde“, in der sie das Spielen mit 
Hand und Ball an fünf verschiedenen 
Stationen (z. B. Zielwerfen, koordinative 
Laufformen, Prellparcours, Parteiball, 
Luftballon jonglieren) kennenlernen 
durften.
Zwischendurch gab es kleinere und grö-
ßere Trink- und Vesperpausen, in der 
sich die Schüler und Betreuer stärken 
konnten. Danach durften alle wieder 
rennen, passen, springen, zielen, fangen, 
prellen und natürlich Tore werfen. Aber 
das Highlight war wieder einmal das ge-
meinsame Handballspielen zum Schluss 
des Aktionstages.
Am Ende erhielt jedes Kind eine Urkun-
de sowie einen Teilnehmerbutton – als 
Erinnerung an einen bewegungsreichen 
und spaßigen Vormittag.

Die Todtnau Handballer bedanken sich 
bei den Kindern und natürlich auch bei 
den Grundschulen aus Todtnau und 
Geschwend für die Bereitschaft, an der 
Aktion teilzunehmen und das großar-
tige Engagement beim Mitmachen. Auf-
grund der Witterungsverhältnisse haben 
es die Todtnauberger Grundschüler/in-
nen dieses Jahr leider nicht geschafft, an 
dem Aktionstag teilzunehmen.
Alle Kinder, die Spaß am Handball hat-
ten, sind herzlich dazu eingeladen, bei 
uns ein Schnuppertraining zu absolvie-
ren. Informationen zu den Trainings-
zeiten finden Sie auf unserer Homepage 
www.handball-todtnau.de.




